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(2) Alle zusätzlichen Risiken, die aus Alternativangeboten (zB garantierte Angebotssumme) oder Abände-
rungsangeboten folgen sowie Risiken betreffend Mehrkosten zur Erreichung der Gleichwertigkeit.

Hinsichtlich des allfälligen Anspruchs des AN auf Verlängerung der vereinbarten Termine bei Verzögerungen aus Ri-
siken, die seiner Sphäre zugeordnet sind, siehe unten Punkt 1.18.12. 

1.18.4. Mitteilungspflichten / Anmeldung MKF: 

Ordnet der AG eine Leistungsänderung an, ist der Anspruch auf Anpassung der Leistungsfrist und/oder des Entgel-
tes (Mehr- oder Minderkostenforderung [MKF]) vor Ausführung der Leistung dem Grunde nach nachweislich schrift-
lich unverzüglich – spätestens 2 Wochen nach Erkennbarkeit der Leistungsänderung – anzumelden. 

Erkennt ein Vertragspartner, dass eine Störung der Leistungserbringung (zB Behinderung) droht, hat er dies dem 
Vertragspartner ehestens schriftlich mitzuteilen sowie die bei zumutbarer Sorgfalt erkennbaren Auswirkungen auf 
den Leistungsumfang darzustellen. Sobald ein Vertragspartner erkennt, dass die Störung der Leistungserbringung 
weggefallen ist, hat er dies dem Vertragspartner ehestens mitzuteilen. Von der Wiederaufnahme der ungestörten 
Leistungserbringung hat der AN den AG ehestens zu verständigen. Liegt eine Störung der Leistungserbringung vor, 
ist ein Anspruch auf Anpassung der Leistungsfrist und/oder des Entgelts dem Grunde nach ehestens – spätestens 2 
Wochen nach Erkennbarkeit der Störung der Leistungserbringung – nachweislich schriftlich anzumelden. 

Zusatzangebote wegen MKF auf Grund von Leistungsabweichungen sind – nach Anmeldung dem Grunde nach – 
vollständig und in prüffähiger Form der Höhe nach ehestens zur Prüfung vorzulegen; fehlende Unterlagen sind im 
Zuge dieser Prüfung ehestens anzufordern und vorzulegen. 

1.18.5. Anpassung der Leistungsfrist und/oder des Entgelts: 

1.18.5.1. Voraussetzungen: 

a) Bei Leistungsabweichungen besteht ein Anspruch des AN auf Anpassung der Leistungsfrist und/oder des
Entgelts, wenn nachstehende Voraussetzungen erfüllt sind:
Der AN hat eine berechtigte MKF auf Vertragsanpassung fristgerecht angemeldet.
Der AN hat eine berechtigte MKF mittels Zusatzangebots in prüffähiger Form vorgelegt.

b) Dabei ist zu beachten: Der AN hat die Leistungsabweichung zu beschreiben und darzulegen, dass die Abwei-
chung aus der Sphäre des AG stammt. Die erforderliche Dokumentation ist beizulegen. Eine Chronologie ist
anzustreben. Ist die Ursache der Leistungsabweichung eine Leistungsänderung, reicht ein Hinweis auf die
Leistungsanordnung des AG und die Darlegung der Änderung aus. Erforderlich ist eine nachvollziehbare Dar-
legung der Auswirkungen auf die Leistungserbringung.

c) Die gleiche Vorgangsweise für die Vertragsanpassung gilt sinngemäß, wenn der AG Forderungen aus einer
Leistungsabweichung stellt (zB Minderkostenforderung), wobei der AN verpflichtet ist, den AG auf Minderkos-
ten, die sich aus einer Leistungsänderung bzw Leistungsstörung ergeben, schriftlich hinzuweisen.

1.18.5.2. Ermittlung: 

Die Ermittlung der neuen Preise hat auf Preisbasis des Vertrages und – soweit möglich – unter sachgerechter Herlei-
tung von Preiskomponenten (Preisgrundlagen des Angebotes samt Berücksichtigung des allfälligen Nachlasses so-
wie Skonto) sowie Mengen- und Leistungsansätzen vergleichbarer Positionen des Vertrages zu erfolgen. Die neuen 
Preise sind allerdings der Höhe nach insoweit gedeckelt, als dass der neue Preis maximal der angemessene Markt-
preis sein kann, auch wenn die Ermittlung auf Preisbasis des Vertrags einen höheren (neuen) Preis ergeben würde.  

Zur Preisprüfung der (MKF) Zusatzangebote sind vom AN die Kalkulationsunterlagen, die dem Hauptangebot zu 
Grunde lagen, sowie alle "K-Blätter" samt allfälligen aktuellen Preislisten, vorzulegen. 

Der AG ist weiters berechtigt, zur Überprüfung des Zusatzangebots zusätzliche Angaben und Nachweise zur Höhe 
(zB Kopien von Angeboten, Rechnungen, Lieferanten- oder Subunternehmerverträge, Sub-Lieferanten oder Sub-
Subunternehmerverträge) und zum Grunde (zB rechtliche und technische Begründung, Nachweise oder Befunde, 
Nachweise zu den Auswirkungen auf die Leistungserbringung) zu erhalten. 

Der AG hat das Zusatzangebot binnen angemessener Frist zu prüfen und über deren Beauftragung zu entscheiden 
(Zusatzauftrag - SAP Bestellung). Der AN darf vor Erteilung des Zusatzauftrags mit den Zusatzleistungen nicht be-
ginnen. Ist im Zusatzauftrag nichts Gegenteiliges festgelegt, haben alle vereinbarten Pönaletermine unverändert Gül-
tigkeit. 

Allerdings hat der AG das Recht, den Beginn der Leistungserfüllung des Zusatzangebotes anzuordnen, wenn der AG 
das Zusatzangebot dem Grunde nach anerkennt, nur mehr die Ermittlung der Höhe des Entgelts der im Zusatzange-
bot angebotenen Leistungen zwischen dem AN und dem AG strittig ist und der AG erklärt, dass er den aus der 
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Ermittlung laut obigen Absätzen folgenden neuen Preis für diese Zusatzleistungen bezahlen wird. Der AN hat in die-
sem Fall kein Leistungsverweigerungsrecht und auch kein Recht auf Verdünnung der Leistungen (wie zB teilweise 
Leistungseinstellung, Verzögerungen usw). Klarstellend vereinbart ist, dass der AG mit Anordnung der Leistungser-
bringung betreffend die Leistungen des Zusatzangebots die strittige Höhe des vom AN gelegten Zusatzangebots 
nicht anerkennt. Diese Anordnung des AG ist nur gültig, wenn sie schriftlich in einem gesonderten Schreiben erfolgt. 

1.18.5.3. Vollständigkeit des Zusatzangebots und Vertragsgrundlagen: 

Eine Mehrkostenforderung muss insbesondere auch im Hinblick sämtlicher Auswirkungen auf den bestehenden Ver-
trag und die bereits beauftragten Zusatzaufträge, soweit zum Zeitpunkt der Einreichung bei ordnungsgemäßer Sorg-
falt seitens des AN erkennbar, vollständig sein. Soweit Auswirkungen von Mehrkostenforderungen für den AN er-
kennbar waren und im Zusatzangebot nicht konkret angeführt wurden, verliert der AN bezüglich der erkennbaren 
Mehrkosten aus diesen Auswirkungen den Anspruch auf zusätzliches Entgelt. 
 
Mit Abgabe des Zusatzangebots erklärt der AN, dass er alle Leistungen und Kosten aus oder im Zusammenhang mit 
der Leistungsabweichung eingepreist hat und dass für das Zusatzangebot die in Punkt 1.1 angeführten Vertrags-
grundlagen gelten.  
 
An das Zusatzangebot ist der AN 3 Monate gebunden. 

1.18.6. Anspruchsverlust des AN: 

1.18.6.1. Bei Leistungsänderungen des AG:  

Erbringt der AN eine erkennbare Leistungsänderung (bzw Teile davon) ohne vorherige Anmeldung und Legung ei-
nes Zusatzangebots, tritt umfassender Anspruchsverlust für den erbrachten Leistungsteil ein, soweit für den AN bei 
ordnungsgemäßem „Monitoring“ Mehrkosten vor seiner Leistungserbringung erkennbar waren und ihm die Anmel-
dung dem Grunde nach und Legung eines Zusatzangebots vor Leistungserbringung objektiv möglich gewesen wä-
ren. Es gilt die Vermutung, dass die Erkennbarkeit für den AN vor Leistungserbringung gegeben ist. 

1.18.6.2. Bei AG-Leistungsstörungen:  

Der Verlust des Ersatzes der beim AN angelaufenen Mehrkosten (aus welchem Rechtsgrund auch immer) wegen 
AG-Leistungsstörungen tritt für folgende Dauer ein: Der AN unterlässt es trotz Erkennbarkeit der AG-Leitungsstörung 
bei ordnungsgemäßem „Monitoring“ unverzüglich, spätestens vier Wochen nach Erkennbarkeit der Behinderung, die 
MKF anzumelden und unverzüglich, jedenfalls binnen weiterer 3 Wochen ein Zusatzangebot zu legen. Ab dem Zeit-
punkt, ab dem der AN ein - wenn auch verspätetes - Zusatzangebot legt, verhindert er einen weiteren Verlust des 
Ersatzes seiner Mehrkosten nach diesem Zeitpunkt.  
Spätestens tritt der umfassende Anspruchsverlust des AN (inkl. Schadenersatz) wegen AG-Leistungsstörungen ein, 
wenn der AN auch sechs Monate nach Wegfall der Behinderung kein Zusatzangebot gelegt hat, selbst wenn er eine 
Anmeldung dem Grunde nach angezeigt hat. 

1.18.7. Mengenänderungen ohne Leistungsabweichung: 

Bei Über- oder Unterschreitung der im Vertrag angegebenen Menge einer Position mit Einheitspreis um mehr als  
30 % ist über Verlangen eines Vertragspartners ein neuer Einheitspreis für die tatsächlich ausgeführte Menge unter 
Berücksichtigung der Mehr-/Minderkosten zu vereinbaren, wenn dies kalkulationsmäßig auf bloße Mengenänderung 
(unzutreffende Mengenangaben ohne Vorliegen einer Leistungsabweichung) zurückzuführen ist. Hinsichtlich des 
Verlustes aller Mehrkostenansprüche des AN wegen Mengenänderungen gilt die Regelung zum Anspruchsverlust 
betreffend Leistungsänderungen (Punkt 1.18.6.1). 

 
Vereinbart ist, dass Umstände, die zu einer Änderung der ausgeschriebenen Mengen führen und innerhalb des Leis-
tungszieles sind, keine Leistungsabweichungen sind und innerhalb der oben angeführten Mengenänderungen mit 
den vereinbarten Einheitspreisen vergütet werden können.  

1.18.8. Nachteilsabgeltung 

Erwächst dem AN, bei einer - vor Vertragsabschluss vom AN im Zuge der Prüfung der Ausschreibungsunterlagen 
nicht erkenn-/erwartbaren (zB Optionen, Mengenänderungen laut Punkt 1.18.7, angekündigte mögliche Redimensio-
nierungen) - Unterschreitung der Auftragssumme um mehr als 20 %, durch Minderung oder Entfall von Teilen einer 
Leistung ein Nachteil, der nicht durch neue Einheitspreise oder durch andere Entgelte (zB Zusatzaufträge) abge-
deckt ist, hat der AG diesen Nachteil mit folgenden Einschränkungen abzugelten: Nicht abgegolten werden der im 
Gesamtzuschlag kalkulierte Gewinn, der entgangene Gewinn, das kalkulierte Wagnis und jener Nachteil, der daraus 
entstanden ist, dass der AN nicht andere Aufträge übernehmen konnte. Bis zur Grenze von 20 % der Auftragssum-
me erfolgt keine Nachteilsabgeltung, was der AN bei seiner Kalkulation entsprechend zu berücksichtigen hat. 

 
Die Bemessungsbasis für die obige Nachteilsabgeltung beinhaltet nicht die Minderungen der Auftragssumme 
und/oder den Entfall von Teilen einer Leistung aufgrund des Nichtanfalls von z.B. Optionen oder Regieleistungen.  
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Die Nachteile aus der Unterschreitung der Auftragssumme um mehr als 20 % können einvernehmlich durch Vergü-
tung des kalkulierten Anteils der Geschäftsgemeinkosten an den nicht erkennbaren entfallenen Leistungen abgegol-
ten werden. 

1.18.9. Außerhalb des Leistungsumfangs erbrachte Leistungen: 

a) Leistungen, die nicht im Leistungsumfang enthalten sind und durch eine Störung der Leistungserbringung er-
forderlich werden, dürfen nach Erkennbarkeit, ausgenommen bei Gefahr im Verzug, ohne schriftliche Zustim-
mung des AG nicht aus- oder fortgeführt werden (hinsichtlich des Anspruchsverlustes des AN betreffend MKF 
gilt Punkt 1.18.6). 
 
Davon ausgenommen gilt, dass der AN nach Erkennen einer Störung der Leistungserbringung jedenfalls die mit 
dem AG einvernehmlich vor Ort als technisch erforderlich bestimmte Leistung zu erbringen hat. 
 
Der AG hat seine Entscheidung rechtzeitig bekannt zu geben. Trifft der AG keine Entscheidung, haftet er für die 
Folgen seiner Unterlassung. 
 
Der AN hat bei Wegfall der Störung der Leistungserbringung die Ausführung der Leistung ohne besondere Auf-
forderung unverzüglich wieder aufzunehmen. 

 
b) Alle Leistungen, die der AN ohne Auftrag (zB es kommt nicht zur Erteilung des Zusatzauftrags) oder unter ei-

genmächtiger Abweichung vom Vertrag ausgeführt hat, werden nur dann vergütet, wenn der AG sie nachträg-
lich schriftlich anerkennt. Der Umstand, dass die Arbeiten in Gegenwart von Überwachungsorganen des AG 
ausgeführt werden oder dass die Leistungen vom AG bei der Übernahme gemäß Punkt 1.28 übernommen 
werden, gilt nicht als Anerkennung seitens des AG. 
 
Anerkennt der AG die nicht beauftragten Leistungen nicht im Nachhinein (schriftlich), sind diese Leistungen 
vom AN auf Verlangen des AG innerhalb einer angemessenen Frist zu beseitigen, widrigenfalls dies auf Kosten 
des AN erfolgen kann. 

 
c) Waren die nicht beauftragten Leistungen zur Erreichung des Leistungszieles oder aus Gründen der Schadens-

minderung notwendig und konnte die Zustimmung des AG wegen Gefahr im Verzug nicht rechtzeitig eingeholt 
werden, ist dem AG hiervon ehestens Mitteilung zu machen und ein Zusatzangebot zu legen. Der AG hat sol-
che Leistungen des AN wegen Gefahr im Verzug soweit anzuerkennen und zu vergüten, als der AG bei Nicht-
vergütung unrechtmäßig bereichert wäre. 

1.18.10. Bearbeitungskosten von Mehr-/Minderkostenforderungen  

1.18.10.1. Kostentragung für fristgerecht angemeldete Mehrkostenforderungen 

Dem AN gebührt kein Anspruch auf Vergütung der Bearbeitungskosten von Mehrkostenforderungen, unabhängig 
davon, ob diese gerechtfertigt sind oder nicht. Der AG stellt seine Kosten für die Bearbeitung von rechtzeitig ange-
meldeten, nicht überhöhten und berechtigten Mehrkostenforderungen dem AN nicht in Rechnung. Dies gilt auch für 
Minderkostenforderungen des AG. 

1.18.10.2. Kostentragung für verspätet angemeldete / überhöhte / unberechtigte Mehrkostenforderungen 

(1) Meldet der AN Mehrkostenforderungen um mehr als 2 Monate verspätet an und tritt nicht schon aus diesem 
Grunde Anspruchsverlust ein, hat der AN dem AG sämtliche Kosten aus oder im Zusammenhang mit der Prüfung 
dieser Mehrkostenforderung zu ersetzen. Jedenfalls hat der AN an den AG eine Mindest-Bearbeitungsgebühr von 
mindestens netto Euro 2.500,--, höchstens jedoch 10 % des höchsten Betrags (exkl. USt), mit dem der AN diese 
Mehrkostenforderung jemals angemeldet hat, zu bezahlen. Diesen Betrag darf der AG von der nächsten Rechnung 
nach Anmeldung der Mehrkostenforderung in Abzug bringen oder gesondert verrechnen. 
 
(2) Meldet der AN Mehrkostenforderungen fristgerecht der Höhe nach an, welche dem Grunde nach berechtigt sind, 
die aber gegenüber der berechtigten Mehrkostenforderungen um mehr als 50 % überhöht angemeldet wurden (be-
rechnet vom höchsten vom AN jemals für diese Mehrkostenforderung angemeldeten Betrag zur Höhe des tatsächlich 
beauftragten Zusatzangebots), hat der AN dem AG eine Pönale für die überhöhte Anmeldung von 10 % des über-
höhten Betrags (exkl. USt) zu bezahlen (berechnet vom höchsten vom AN jemals für diese Mehrkostenforderung an-
gemeldeten Betrag zur Höhe des tatsächlich beauftragten Zusatzangebots). Diesen Betrag darf der AG von der 
nächsten oder einer späteren Rechnung nach Abschluss der Prüfung der Mehrkostenforderung in Abzug bringen. 
Diese Pönale wird nicht schlagend, wenn der AN die überhöhte Mehrkostenforderung (i) nach begründeter Ableh-
nung durch den AG, (ii) nach Erörterung der Mehrkostenforderung in der darauf folgenden Besprechung und (iii) spä-
testens bis zur / in der darauf folgenden Besprechung zu dieser Mehrkostenforderung auf die berechtigte Höhe 
(Schwankungsbreite noch maximal +25 %) reduziert. 
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(3) Meldet der AN Mehrkostenforderungen fristgerecht dem Grunde nach an, welche dem Grunde nach nicht berech-
tigt sind, hat der AN dem AG eine Pönale für die unberechtigte Anmeldung von 10 % des (höchsten) angemeldeten
Betrags (exkl. USt) zu bezahlen. Diesen Betrag darf der AG von der nächsten Rechnung nach Ablehnung der Mehr-
kostenforderung dem Grunde nach in Abzug bringen. Diese Pönale wird nicht schlagend, wenn der AN die Mehrkos-
tenforderung (i) nach begründeter Ablehnung durch den AG, (ii) nach Erörterung der Mehrkostenforderung in der da-
rauf folgenden Besprechung und (iii) spätestens bis zur / in der darauf folgenden Besprechung endgültig zurückzieht.

(4) Hat der AN die Mehrkostenforderung lediglich dem Grunde nach angemeldet, ohne die Höhe zu beziffern - lässt
sich also die Pönale der Höhe nach nicht bestimmen - hat der AN alle beim AG und seinen Beratern für die Prüfung
anfallenden Kosten zuzüglich eines Aufschlags von 15 % zu bezahlen.

(5) Ist eine verspätet angemeldete Mehrkostenforderung darüber hinaus unberechtigt oder überhöht, kommen zur
Bearbeitungsgebühr noch die oben angeführten Pönalen (kumulativ) hinzu.

(6) Der AG hat das Recht, aber nicht die Pflicht, auf diese Bearbeitungsgebühr sowie auf die Pönalebeträge zu ver-
zichten, wobei der AN darauf keinen Anspruch hat.

1.18.11. Änderung Termine / Fristen bei Leistungsabweichungen, die der AG zu vertreten hat:  

Ist wegen Leistungsänderungen oder AG-Leistungsstörungen eine Verzögerung der Ausführung unvermeidbar, so 
hat der AN mit der Legung des Zusatzangebots auch die Veränderung seiner Leistungsfrist anzumelden. Er hat zu 
belegen, welche Leistungsfriständerung für die Leistungsänderung bzw AG-Leistungsstörung angemessen ist.  

Meldet der AN mit der Legung seines Zusatzangebots keine Leistungsfriständerung an, obwohl diese für ihn bei ord-
nungsgemäßem Monitoring erkennbar war, ist sein allfälliger Anspruch auf Leistungsfristverlängerung verwirkt und 
es gelten alle bis dahin vereinbarten Termine, Fristen und Pönaletermine weiter.  

Kommt bei rechtzeitiger Anmeldung über die Leistungsfriständerung wegen Leistungsänderung bzw AG-
Leistungsstörung keine Einigung zustande, verschieben sich alle Termine, Fristen und Pönaletermine um die Frist, 
die für die Leistungsänderung bzw AG-Leistungsstörung angemessen ist.  

Es kommt auch dann zu dieser Verschiebung der Pönaletermine, wenn sich die Art der Leistungserbringung grund-
legend geändert hat, also zB der bisherige Terminplan „über den Haufen“ geworfen wird.  

1.18.12. Änderung Termine / Fristen bei Leistungsabweichungen, die der AG nicht zu vertreten hat: 

Kommt es zu Leistungsabweichungen (zB Behinderungen), die der Sphäre des AN gemäß Punkt 1.18.3.2 zugeord-
net sind, und löst diese AN-Leistungsabweichung Mehrkosten beim AN aus, hat diese Mehrkosten der AN ohne ge-
sonderte Vergütung seitens des AG zu tragen. Auch allfällige Mehrkosten des AG hat der AN zu tragen. 

Ist mit dieser AN-Leistungsabweichung auch eine Verzögerung der Ausführung unvermeidbar, obwohl der AN alles 
einem Fachmann zumutbare unternommen hat, um die Verzögerung wieder zu forcieren, und trifft den AN, seinen 
Subunternehmer sowie seinen Lieferanten an der Verzögerung kein Verschulden, so hat der AN – bei fristgerechter 
Anmeldung der Leistungsfriständerung – einen Anspruch auf Verlängerung seiner Leistungsfristen um folgende 
Dauer: Dauer der Behinderung seiner Ausführung, abzüglich der mit zumutbarem Aufwand erzielbaren Forcierungs-
dauer. Die Mehrkosten (zB laufende Baustellengemeinkosten des AN) trägt der AN. 

Um den Anspruch auf Änderung der Leistungsfrist zu wahren, hat der AN innerhalb von 2 Wochen ab Erkennbarkeit 
des Eintritts einer Verzögerung bei ordnungsgemäßem Monitoring, spätestens drei Werktage nach Eintritt der Ver-
zögerung, beim AG seinen Anspruch auf Leistungsfristverlängerung mit einer schriftlichen Änderungsmeldung an-
zumelden. 

In der schriftlichen Änderungsmeldung hat der AN darzulegen, warum den AN, seinen Subunternehmer und seinen 
Lieferanten kein Verschulden an der Verzögerung trifft, warum trotz zumutbarer Forcierungsmaßnahmen eine Ver-
zögerung trotzdem eintritt, weshalb die Verzögerung für die Folgetermine zeitkritisch ist und (soweit schon ermittel-
bar) welche zeitlichen Folgen die Verzögerung auf alle Termine und Fristen hat.  

Meldet der AN innerhalb der zuvor angeführten Frist die Leistungsfriständerung schriftlich nicht an, ist sein allfälliger 
Anspruch auf Leistungsfristverlängerung verwirkt und es gelten alle bis dahin vereinbarten Termine, Fristen und 
Pönaletermine weiter.  

Über die dem AN zustehende Leistungsfristverlängerung ist zu versuchen, Einvernehmen herzustellen. Kommt bei 
rechtzeitiger Anmeldung über die Leistungsfriständerung wegen AN-Leistungsabweichungen keine Einigung zustan-
de, darf der AN deshalb seine Leistungsfortsetzung nicht einstellen und es verschieben sich alle Termine, Fristen 
und Pönaletermine um die Dauer der Behinderung, abzüglich der mit zumutbarem Aufwand erzielbaren Forcierungs-
dauer.  
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einem gesonderten Kapitel mit dem Titel „strittige Positionen“ aufzulisten (siehe Punkt 1.22.6). Die Aufmaßfeststel-
lung und Mengenberechnung gilt immer vorbehaltlich der Legung bzw Prüfung der Schlussrechnung. 
 
Auch bei Teilrechnungen ist vom AN bereits der genaue Umfang (nicht nur der zumindest annähernd ermittelte Um-
fang) der erbrachten Leistungen zu ermitteln. Die Prüffrist beginnt erst mit Einlangen des vollständigen, prüfbaren 
Rechnungskonzepts mit allen für die Prüfung notwendigen Unterlagen beim AG/bei der ÖBA. 
 
Hinsichtlich mangelhafter Rechnungskonzepte des AN gilt Punkt 1.22.10. Das Rechnungskonzept ist ebenfalls ku-
mulierend aufzustellen. Die Rechnungsbeilagen verbleiben beim AG bzw bei der ÖBA. 
 
Der AG /die ÖBA des AG übermittelt dem AN bis zum Ablauf der Prüffrist ihr Prüfergebnis zum Rechnungskonzept. 
Klargestellt wird, dass der Eingang des Rechnungskonzepts beim AG/bei der ÖBA des AG keine Zahlungsfrist son-
dern nur die Prüffrist auslöst.  

1.22.5. Legung und Prüfung der Rechnung | Zahlungsfrist 

Die Rechnung des AN muss mit dem Prüfergebnis des AG/der ÖBA des AG zum Rechnungskonzept übereinstim-
men (Abweichungen sind unzulässig). Gibt es aus Sicht des AN strittige Positionen zum Prüfergebnis des AG/der 
ÖBA des AG zum Rechnungskonzept, so sind diese vom AN in einer „Liste der strittigen Positionen“ gesondert ein-
zureichen. Diese strittigen Positionen dürfen nicht in der Rechnung des AN enthalten sein (siehe 1.22.6). 
 
Die Rechnung ist gemäß den Festlegungen in der Bestellung den AG und in Kopie per E-Mail an die Projektleitung 
des AG zu übersenden. Mangelfreie Rechnungen werden gemäß Kapitel 1.23 zur Zahlungsanweisung fällig (Zah-
lungsfrist). 
 
Der AG akzeptiert nur mangelfreie Rechnungen des AN, die insbesondere (i) keine strittigen Positionen enthalten 
und (ii) vom Prüfergebnis des AG / der ÖBA zum Rechnungskonzept nicht abweichen. Widrigenfalls wird der AG die 
Rechnung gemäß Punkt 1.22.10 zur Verbesserung zurückstellen, wird die Zahlfrist bis zur Vorlage einer korrigierten 
Rechnung ausgesetzt und beginnt die Zahlungsfrist mit der Vorlage der neuen/korrigierten Rechnung neu zu laufen.  
Die Frist zur Legung einer Schlussrechnung beträgt 60 Kalendertage nach Übermittlung des Prüfungsergebnisses 
zum Rechnungskonzept der Schlussrechnung an den AN. 

1.22.6. Strittige Positionen 

Über die strittigen Positionen ist vom AN eine Liste zu erstellen. Die Liste der strittigen Positionen ist mit dem AG in 
gemeinsamen Besprechungen abzuarbeiten. Erfolgt innerhalb von zwei Besprechungen keine Einigung über die 
strittige(n) Position(en), ist der AN berechtigt, eine gesonderte Teilrechnung für diese strittige(n) Position(en) zu le-
gen („Teilrechnung über strittige Positionen“). Für diese gesonderte Teilrechnung gelten die Zahlungsfristen gemäß 
Punkt 1.23.1. Gibt es bei Legung der Schlussrechnung noch strittige Positionen, muss der AN gleichzeitig mit der 
Schlussrechnung eine gesonderte “Schlussrechnung über alle strittigen Positionen“ legen. Für diese gesonderte 
Schlussrechnung gilt die Zahlungsfrist gemäß Punkt 1.23.1. Legt der AN keine gesonderte “Schlussrechnung über 
alle strittigen Positionen“, erklärt der AN, dass es keine strittigen Positionen mehr gibt. Hinsichtlich der Geltendma-
chung von Nachforderungen seitens des AN betreffend irrtümlich nicht verrechneter strittiger Positionen kommt 
Punkt 1.22.11 zur Anwendung. Diese gesonderte(n) Rechnung(en) über strittige Positionen wird (werden) jedoch nur 
dann fällig, wenn die Gründe für die Strittigkeit der Position(en) ausschließlich in der Sphäre des AG liegen und der 
AN die Nachweise erbringt, (i) dass dem AN die strittige Position(en) im begehrten Ausmaß dem Grund und der Hö-
he nach zusteht und diese auch nicht überhöht verrechnet wird, (ii) es einen schriftlichen Auftrag für die strittige Posi-
tion gibt und (iii) der AN alle Nachweise ordnungsgemäß erbracht hat, die seine vertragsgemäße Leistungserbrin-
gung betreffend die strittige Position(en) belegen. 

1.22.7. Sonstiges zum Rechnungslegungsverfahren 

Das Nichteinhalten dieses Ablaufschemas des Rechnungslaufs bedeutet eine mangelhafte Rechnungslegung, so-
dass für die eingereichte Rechnung die Zahlungsfrist bzw. für das eingereichte Rechnungskonzept die Prüffrist nicht 
ausgelöst wird. Für den Fall, dass der AN in einer Rechnung strittige und unstrittige Positionen gemeinsam verrech-
net, tritt auch für die unstrittigen Positionen keine Fälligkeit ein und wird die gesamte Rechnung zur Korrektur und 
Anpassung an den Rechnungslauf an den AN zurückgestellt. 
 
Klargestellt wird, dass der AG trotz einvernehmlich abgestimmter Aufmaßunterlagen bzw. Übermittlung von Prüfer-
gebnissen zu den Rechnungskonzepten des AN jederzeit berechtigt ist, alle freigegebenen Aufmaßunterlagen / 
Rechnungskonzepte / bezahlten Rechnungen erneut zu prüfen und unrichtige Freigaben bzw unrichtige Zustimmun-
gen zu korrigieren bzw. Überzahlungen rückzufordern. 
 
Für sämtliche Leistungen des AN, für die gemäß dem Rechnungslauf Rechnung zu legen ist, gelten die in diesem 
Punkt angeführten Prüf- und Zahlungsfristen. 

1.22.8. Teilrechnungen: 

Die monatlichen Teilrechnungen haben den kumulierten Leistungsfortschritt seit Beginn der Arbeiten zu enthalten. 
Nach Freigabe des Rechnungskonzeptes durch die Bauaufsicht des AG bzw des AG-Vertreters übermittelt der AN 
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die Rechnung gemäß Festlegung in der Bestellung. Eine Kopie der Rechnung samt allen Unterlagen (sofern nicht 
schon übergeben) wird an die Bauaufsicht des AG übermittelt. 

Die Zahlungsfrist beginnt mit dem Datum des Einlangens der Rechnung.  

Unabhängig davon, ob im Einzelfall besondere zusätzliche Beilagen seitens des AG gefordert werden, sind, sofern 
nicht im Zuge der Mengenberechnung bereits dem AG übergeben, den Teilrechnungen jedenfalls beizulegen: 

 Feldaufmaßblätter
 Skizzenblätter (Planauszug) *)
 Aufmaßblätter
 Summenblätter
 Abrechnungspläne*)
 Regieberichte samt Regieaufmaßblätter *)
 Datenträger
 Liste der strittigen Positionen
*) gegebenenfalls 

1.22.9. Schlussrechnung: 

Die Gesamtleistung (inklusive aller Zusatzangebote und aller sonstigen Forderungen des Auftragnehmers, selbst 
wenn sie noch strittig sind, aus oder im Zusammenhang mit dem gegenständlichen Bauvorhaben inkl. aller Regie-
leistungen gemäß Punkt 1.19) ist im Schlussrechnungskonzept, das als solches zu bezeichnen ist, abzurechnen. 
Etwaige Teilrechnungen und –zahlungen, Haftungsrücklass, Vertragsstrafen, Prämien, Nachlässe und dgl. sind an-
zuführen. 

Mit der Vorlage des Schlussrechnungskonzepts erklärt der AN, dass mit dem Schlussrechnungskonzept alle aus 
dem gegenständlichen Vertrag ableitbaren Forderungen jeglicher Art, einschließlich aller gesetzlich oder verwal-
tungsrechtlich zustehenden Vergütungen, Regelungen, Kostenerhöhungen etc. angeführt worden sind (zum Nach-
verrechnungsausschluss siehe Punkt 1.22.11). 

Sofern nicht anders vereinbart, ist das Schlussrechnungskonzept binnen 3 Monaten nach Übernahme der Leistung 
durch den AG vom AN vorzulegen. Ist der AN trotz Setzung einer Nachfrist von vier Wochen mit der Rechnungsle-
gung im Verzug, hat der AN über die in diesem Punkt geregelten Verzugsfolgen hinaus eine Pönale von EUR 500,00 
(exkl. USt) pro Kalendertag zu leisten. 

Dem Schlussrechnungskonzept / Der Schlussrechnung sind jedenfalls beizulegen: 

 Summenblätter mit Darstellung der Verrechnungsmengen je Bauteilcode
 sämtliche Aufmaßblätter der jeweiligen Position, sortiert nach Abrechnungszeitraum *)
 Rechnungsliste
 sämtliche Regieberichte samt bestätigter Regieaufmaßblätter geordnet nach Nummern *)
 sämtliche Abrechnungspläne *)
 sämtliche Feldaufnahmeblätter bzw. Skizzenblätter geordnet nach Nummern *)
 sämtliche Prüfprotokolle von Eignungs-, Güte-, Kontroll-, Abnahme- und Funktionsprüfungen *)
 Massenbilanz gemäß den Anforderungen des AG. Dabei muss jedenfalls für jede Materialart (z. B. Humus,

Schüttmaterial, etc.) gesondert eine Gegenüberstellung aller Anfalls- zu allen Verbrauchspositionen, erfor-
derlichenfalls getrennt nach Preisperioden, erstellt werden.

 Baurestmassennachweise gemäß Punkt 1.8
 Liste der strittigen Positionen
 Übergabe der Dokumentation gemäß Punkt 1.16
*) soweit nicht bereits nachweislich der ÖBA übergeben 

Im Schlussrechnungskonzept sind zusätzlich zu Vorangeführtem die Gesamtsumme sowie alle bereits geleisteten 
Teilzahlungen anzuführen. Mehr- oder Minderkosten sind getrennt von der Gesamtsumme der Bestellung auszuwei-
sen. 

Ein vom AN im Zuge der Angebotslegung gewährter Nachlass (zB auf die Schlussrechnungssumme) steht dem AG 
auch bei sämtlichen Zusatzaufträgen und/oder bei Mengenänderungen zu. Der einmal gewährte Nachlass seitens 
des AN gilt daher auch für sämtliche Mehrkostenforderungen im Zusammenhang mit Leistungsänderungen und für 
Mengenänderungen (Mehrungen). Dies gilt auch für allfällige Skontovereinbarungen. 

1.22.10. Mangelhafte Rechnungslegung des AN: 

Ist eine Schlussrechnung, Teilrechnung, Regierechnung oder ein Rechnungskonzept des AN mangelhaft (fehlende 
Unterlagen, Rechnungsfehler, Aufmaßfehler etc.), ist diese Unterlage dem AN zur Verbesserung zurückzustellen und 
vom AN binnen 14 Kalendertagen zu korrigieren, neu auszustellen (sodass die Korrekturen auf der Rechnung nicht 
mehr ersichtlich sind) und erneut vorzulegen. Sämtliche Prüf-, Zahlungs- und Skontofristen beginnen neu zu laufen, 
wenn der AN die um die Mängel verbesserte Rechnung / Rechnungskonzept erneut gelegt hat. Zur Vorgangsweise 
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i) der AN  
(1) Handlungen gesetzt hat, um dem AG in betrügerischer Absicht Schaden zuzufügen, insbesondere wenn 

er mit anderen Unternehmern für den AG nachteilige, gegen die guten Sitten oder gegen den Grundsatz 
des Wettbewerbs verstoßende Abreden getroffen hat; 

(2) unmittelbar oder mittelbar Organen des AG, die mit dem Abschluss oder mit der Durchführung des Ver-
trages befasst sind, den guten Sitten widersprechende Vorteile versprochen oder zugewendet bzw Nach-
teile unmittelbar angedroht oder zugefügt hat; 

j) der AN seine Pflichten betreffend die Umwelt, Menschen, Nachhaltigkeit, und Anti-Korruption gemäß 
Punkt 1.40 verletzt. 

 
Darüber hinaus ist der AG berechtigt, den Vertragsrücktritt mit sofortiger Wirkung auch aus Gründen, die dem AG 
zuzurechnen sind, zu erklären, wobei der AG in diesem Fall dem AN schadenersatzpflichtig im Sinne von 
Punkt 1.26.6 d) wird, wenn dem AN an diesen Gründen kein Verschulden trifft.  

1.26.3. Rücktritt des AN: 

Der AN ist berechtigt, den sofortigen Rücktritt vom Vertrag zu erklären, wenn 
 
a) der AG dem Grunde und der Höhe nach unstrittige, bereits schriftlich beauftragte Zahlungsansprüche des AN 

trotz ordnungsgemäßer Rechnungslegung und Setzung zweier schriftlicher Nachfristen von jeweils mindes-
tens 30 Kalendertagen, wobei in beiden Nachfristsetzungsschreiben die Kündigungserklärung bereits anzu-
führen ist, nicht bezahlt (wegen strittiger Zahlungsansprüche des AN aus Zusatzangeboten ist der Rücktritt 
nicht zulässig); 

b) die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens über das Vermögen des AG mangels kostendeckenden Vermögens 
abgewiesen oder ein solches Insolvenzverfahren mangels kostendeckenden Vermögens aufgehoben worden 
ist; 

c) wenn über das Vermögen des AG ein Insolvenzverfahren eröffnet worden ist und die gesetzlichen Vorschrif-
ten den Rücktritt vom Vertrag nicht untersagen; 

d) der AG  
(1) Handlungen gesetzt hat, um dem AN in betrügerischer Absicht Schaden zuzufügen; 
(2) unmittelbar oder mittelbar Organen des AN, die mit dem Abschluss oder mit der Durchführung des Vertra-

ges befasst sind, den guten Sitten widersprechende Vorteile versprochen oder zugewendet bzw Nachteile 
unmittelbar angedroht oder zugefügt hat; 

 
Unterbrechungen, die im Einflussbereich des AN liegen oder über Anordnung der Örtlichen Bauaufsicht erfolgen, 
sowie bauablaufbedingte Terminverschiebungen berechtigen den AN nicht zum Rücktritt vom Vertrag. 

1.26.4. Rücktritt bei länger dauernder Behinderung: 

Jeder der beiden Vertragspartner ist berechtigt, den sofortigen Rücktritt vom Vertrag zu erklären, sobald sich her-
ausstellt, dass durch eine Behinderung, die der AG zu vertreten hat und die  länger als 6 Monate dauert oder dauern 
wird, die Erbringung wesentlicher Leistungen nicht möglich ist. Der AG kann allerdings den Rücktritt des AN solange 
abwenden, als dass der AG binnen 14 Kalendertagen nach Eingang des Rücktrittsschreibens des AN erklärt, für 
welche Dauer er die Stillstandskosten des AN trägt. Jahreszeitlich bedingte oder vertraglich vorgesehene Unterbre-
chungen oder die Verschiebung des Baubeginns berechtigen nicht zum Rücktritt. Hinsichtlich Leistungsabweichun-
gen und ihre Folgen wird auf Punkt 1.18 verwiesen.  

1.26.5. Form des Rücktritts: 

Der Rücktritt vom Vertrag ist schriftlich zu erklären. 
 
Klarstellend vereinbart ist, dass die Rücktrittsrechte der Vertragsparteien gemäß den Punkten 1.26.2 und 1.26.3 
durch Nichtausübung nicht vor Ablauf von drei Monaten ab Kenntnis der zum Rücktritt berechtigten Tatsachen ver-
wirken können. Die Dauer allfälliger Gespräche bzw außergerichtlicher Verhandlungen zwischen den Vertragspartei-
en über einen Rücktrittsgrund und über allfällige Alternativen zu einem Rücktritt hemmen jedenfalls den Fort- und 
Ablauf der Frist zur Ausübung des Rücktrittsrechts. 

1.26.6. Folgen des Rücktritts vom Vertrag: 

Bei Rücktritt vom Vertrag durch den AG ist der AN unbeschadet seiner Verpflichtungen zur Zahlung des vereinbarten 
Pönales in vollem Umfang für alle aus der Vertragsverletzung entstandenen Schäden ersatzpflichtig. Dies gilt insbe-
sondere für zusätzliche Nutzungsgebühren oder Mieten, Mehrkosten bei anderweitiger Auftragserteilung, Mehrkos-
ten durch Lohn- und Preisbewegung, etc. 
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ANHANG I 

(Textvorlage Bankgarantie Haftungsrücklass) 

Aussteller (Bank/Firma): 

Adresse: 

Datum: …………  

An 
Austrian Power Grid AG 
Buchhaltung 
Wagramer Straße 19, IZD Tower 
1220  Wien 

BANKGARANTIE 

Sie haben mit dem Unternehmen ........................................................................................................................... 

eine Bestellung (Vertrag) mit dem Bestelldatum  ... ...................................................................................... 

und mit der Bestellnummer  ....................................................................................................................... 

abgeschlossen. Im Rahmen dieser Bestellung wurde auch die Bezahlung von Anzahlungen oder Teilzahlungen 
sowie die Auszahlung von Haftungsrücklässen1 vereinbart. 

Zur Absicherung dieser Zahlungen übernehmen wir hiermit im Auftrag des vorgenannten Unternehmens und 
dessen Rechtsnachfolger Ihnen gegenüber eine Auszahlungsgarantie bis zum Betrag von 

€ ................................. (in Worten: ............................................................................. EURO), 

indem wir uns unwiderruflich verpflichten, auf Ihre erste Aufforderung hin, ohne Prüfung des Rechtsgrundes 
und unter Verzicht auf jegliche Einrede, an Sie Zahlung bis zur Höhe des vorstehenden Betrages innerhalb von 
3 Werktagen zu leisten. 

Die Abrufserklärung hat einen bezifferten Betrag, die Garantienummer und das Konto, auf welches unsere Zah-
lung zu leisten ist, zu enthalten. Abrufserklärungen unter dieser Garantie sind auch wiederholt zulässig. Die 
Haftung vermindert sich jedoch nur um den jeweils in Anspruch genommenen und tatsächlich auf Ihr Konto 
ausbezahlten Betrag. 

Diese Bankgarantie besichert auch Ihre Ansprüche aus §§ 21f IO. 

Gegenständliche Garantie erlischt, wenn sie nicht von Ihnen mittels eingeschriebenen Briefes, spätestens am 
................................... (Tag/Monat/Jahr) 

bei uns eintreffend, in Anspruch genommen wurde. 

Die Abrufserklärung ist fristwahrend, wenn sie bei uns mittels Telefax oder per Post spätestens um 24:00 Uhr 
des angeführten Endtermins einlangt. Erfolgt die Abrufserklärung via Telefax, ist das Original der Abrufserklä-
rung nachzureichen. 

Ausschließlicher Gerichtsstand ist das sachlich zuständige Gericht in Wien. Es gilt österreichisches Recht unter 
Ausschluss der Verweisungsnormen und des UN-Kaufrechts. 

Dieses Garantieschreiben müssen Sie nach Ablauf nicht an uns zurückgeben. 

Firmenzeichnung 
(Aussteller) 
.......................................

1 Dauer Haftungsrücklassgarantie: 3 Monate nach Ablauf der Gewährleistungsfrist 
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ANHANG II 

(Textvorlage Bankgarantie Vertragserfüllung) 

Aussteller (Bank/Firma): 

Adresse: 
   Datum: …………  

An 
Austrian Power Grid AG 
Buchhaltung 
Wagramer Straße 19, IZD Tower 
1220 Wien 

BANKGARANTIE 

Sie haben mit der Firma  _______________________________________________________ 

eine Bestellung (Vertrag) mit dem Bestelldatum  _____________________________________ 

und mit der Bestellnummer  _____________________________________________________ 

abgeschlossen. 

Dieses Unternehmen ist aus den Ausschreibungsunterlagen verpflichtet, zur Besicherung all Ihrer Ansprüche 
aus oder im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis eine abstrakte Erfüllungsgarantie zu erlegen.  

Zur Absicherung all Ihrer Ansprüche übernehmen wir hiermit im Auftrag des vorgenannten Unternehmens und 
dessen Rechtsnachfolger Ihnen gegenüber eine Auszahlungsgarantie bis zum Betrag von 

€ ................................. (in Worten: ............................................................................. EURO), 

indem wir uns unwiderruflich verpflichten, auf Ihre erste Aufforderung hin, ohne Prüfung des Rechtsgrundes 
und unter Verzicht auf jegliche Einrede, an Sie Zahlung bis zur Höhe des vorstehenden Betrages innerhalb von 
3 Werktagen zu leisten. 

Die Abrufserklärung hat einen bezifferten Betrag, die Garantienummer und das Konto, auf welches unsere Zah-
lung zu leisten ist, zu enthalten. Abrufserklärungen unter dieser Garantie sind auch wiederholt zulässig. Die 
Haftung vermindert sich jedoch nur um den jeweils in Anspruch genommenen und tatsächlich auf Ihr Konto 
ausbezahlten Betrag. Die Garantieverpflichtung erlischt spätestens am …………….., sofern sie davor nicht 
vollständig in Anspruch genommen wurde. 

Unsere Garantieverpflichtung bezieht sich auch auf Ansprüche nach §§ 21 und 22 der Insolvenzordnung. 

Die Abrufserklärung ist fristwahrend, wenn sie bei uns mittels Telefax oder per Post spätestens um 24:00 Uhr 
des angeführten Endtermins einlangt. Erfolgt die Abrufserklärung via Telefax, ist das Original der Abrufserklä-
rung nachzureichen. 

Ausschließlicher Gerichtsstand ist das sachlich zuständige Gericht in Wien. Es gilt österreichisches Recht unter 
Ausschluss der Verweisungsnormen und des UN-Kaufrechts. 

Dieses Garantieschreiben müssen Sie nach Ablauf nicht an uns zurückgeben. 

Firmenzeichnung 
(Aussteller) 

....................................... 


